
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.09.2023 (23:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1890 e.V. Alzenau II : TV Dettingen 
Freitag, 29.09.2023, 20:15 Uhr

Bischler und Scholz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Stefan Scholz sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1890 e.V. Alzenau II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1890 e.V. Alzenau II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Bischler und Scholz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bischler / Kampfmann war für
Hein / WU am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Stoiedin / Reinhart
verloren am Nachbartisch ihr Match gegen Scholz / Leipold unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
0:3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Noah Hein besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jochen Kampfmann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Den Sieg von Christian Bischler konnte
Qiang WU im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ionel Stoiedin, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Tim Leipold verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen
hatte Pascal Reinhart bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Scholz.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1890 e.V. Alzenau II und des TV Dettingen.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Noah Hein über die 1:3-
Niederlage gegen Christian Bischler hinweggetröstet werden musste. Kurios war das Ergebnis im
vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Hein beendet wurde.
Unglücklich war Qiang WU in der Begegnung gegen Jochen Kampfmann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ionel Stoiedin gegen Stefan Scholz, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen
den 1. FC Hösbach VIII, während der TV Dettingen am 12.10.2023 gegen den 1. FC Hösbach VIII
antritt.

 Statistik:
 TSV 1890 e.V. Alzenau II

Doppel: Hein / WU 0:1, Stoiedin / Reinhart 0:1 
Einzel: N. Hein 1:1, Q. WU 0:2, I. Stoiedin 0:2, P. Reinhart 0:1 

 TV Dettingen
Doppel: Bischler / Kampfmann 1:0, Scholz / Leipold 1:0 
Einzel: C. Bischler 2:0, J. Kampfmann 1:1, S. Scholz 2:0, T. Leipold 1:0
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